Anlage G

Hier den Briefkopf der Schule einfügen.      
	
	
	EINSCHREIBEN MIT RÜCKSCHEIN
Für die Übermittlung die Adresse der Lehrperson einfügen .      
Zur Kenntnis an:

Abteilung 16 Bildungsverwaltung

Amt für Kindergarten- und Schulverwaltung
Amt für das Lehrpersonal

bildungsverwaltung@provinz.bz.it

Gehaltsamt für Lehrpersonal (4.8)
Stipendi.Insegnante@provinz.bz.it
Pensionsamt für Lehrpersonal (4.9)

Pensionsamt.Lehrpersonal@provinz.bz.it

	
	
	

	Hier Ort und Datum anführen            

	
	

	
	
	


 FORMDROPDOWN 
      , geboren am        in        - Dienstenthebung mit Wirkung ab      
Nach Einsichtnahme in
· den Artikel 12/septies des Landesgesetzes vom 12.12.1996, Nr. 24, welcher das Berufsbildungs- und Probejahr regelt und vorsieht, dass die Lehrperson im Falle einer ersten negativen Bewertung das Berufsbildungs- und Probejahr ein zweites Mal zu absolvieren hat; danach ist dieses Berufsbildungs- und Probejahr nicht erneut wiederholbar,
· den Artikel 1 Absatz 119 des Gesetzes vom 13.07.2015, Nr. 107, welcher vorsieht, dass die Lehrperson das Berufsbildungs- und Probejahres im Falle einer ersten negativen Bewertung ein zweites Mal wiederholen kann (Art. 439 des Gesetzesdekretes vom 16.04.1994, Nr. 297, insbesondere der letzte Absatz),

· den Beschluss der Landesregierung vom 10.01.2017, Nr. 10, welcher „Bestimmungen zum Berufsbildungs- und Probejahr der Lehrpersonen der Grund- Mittel- und Oberschulen in Südtirol“ enthält,

· den Arbeitsvertrag Nr.       vom      , mit welchem Frau      , geboren am      , in      , mit Wirkung ab       in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis für den Unterricht   FORMDROPDOWN 
          (Für die Mittel- und Oberschule muss die Wettbewerbsklasse angeführt werden aufgenommen worden ist, und welcher die Ableistung des Berufsbildungs- und Probejahres vorsieht,

· die Maßnahme der Schulführungskraft, mit welcher sie aufgrund der negativen Bewertung des Berufsbildungs- und Probejahres von Frau       im Schuljahr       die Wiederholung desselben verfügt hat,
· das negative Gutachten des Dienstbewertungskomitees zum Abschluss des Berufsbildungs- und Probejahres der Lehrperson Frau       vom      , 
· das eigene Schreiben vom      , mit welchem der/die Unterfertigte das Berufsbildungs- und Probejahr der Lehrperson Frau       im Schuljahr       negativ bewertet hat,

· den Artikel 10 Absatz 6 des Beschlusses der Landesregierung vom 10.01.2017, Nr. 10, welcher vorsieht, dass im Falle einer zweiten negativen Bewertung des Berufsbildungs- und Probejahres die Dienstenthebung durch die Schulführungskraft erfolgt und angesichts der Tatsache, dass aufgrund der oben angeführten Erwägungen und Überlegungen die Voraussetzungen für die Verfügung der Dienstenthebung mit Wirkung ab       vorliegen
verfügt die Schulführungskraft:
Frau      , Lehrperson mit unbefristetem Arbeitsvertrag in der  FORMDROPDOWN 
  als Klassenlehrer*in        (Für die Mittel- und Oberschule muss die Wettbewerbsklasse angeführt werden an       [Schule angeben] wird aus den in den Prämissen angeführten Gründen mit Wirkung ab       des Dienstes enthoben.
Die Gewährung der gegebenenfalls zustehenden Ruhestandsbehandlung gemäß den geltenden Gesetzesbestimmungen bleibt unbeschadet 
Gegen diese Maßnahme kann gemäß Artikel 409 der Zivilprozessordnung Rekurs beim ordentlichen Gericht eingereicht werden. Dem Rekurs kann laut Artikel 410 der Zivilprozessordnung ein Schlichtungsverfahren vorausgehen. Gemäß Artikel 412 Zivilprozessordnung kann ferner ein Schiedsgerichtsverfahren angestrebt werden.
Die Schulführungskraft
(mit digitaler Unterschrift unterzeichnet)
